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M O T I O N  von Esther Hildebrand (Grüne, Illnau-Effretikon), Edith Häusler (Grüne, 

Kilchberg) und Andreas Wolf (Grüne, Dietikon) 
 
betreffend Senkung des Stromverbrauchs im Kanton Zürich (Absenkpfad) 
________________________________________________________________________ 
 
 
Der Regierungsrat wird eingeladen, die gesetzlichen Grundlagen für vermehrte Stromeffi-
zienz im Kanton Zürich zu schaffen. Minimalziel ist die Realisierung eines Absenkpfades 
beim Stromverbrauch von 1 Prozent pro Einwohner und Jahr, bezogen auf eine Zeitdauer 
von 15 Jahren. 
 
  Esther Hildebrand 
  Edith Häusler 
  Andreas Wolf 

 

 
Begründung:  

Rund 30 Prozent des Stroms liessen sich durch beste verfügbare Technik einsparen. Die 
grössten Potenziale liegen bei der Beleuchtung (auch Strassenbeleuchtung), Elektroheizun-
gen und Boilern sowie Industrie. Der Einflussbereich des Kantons kann mit unterschiedlichen 
Massnahmen geltend gemacht werden. Dabei sind Anreize mit Fördermodellen, aber auch 
Verbote möglich. Zusätzlich kann den Netzbetreibern ein Leistungsauftrag zur Förderung der 
Stromeffizienz verordnet werden. 
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